
 
 
 
 
 

 

Präsident des Oberlandesgerichts  
Reichenspergerplatz 1 

50670 Köln  
 
 
 
 
Bewerbung als Richterin/ Richter auf Probe 
 
Ich bitte um Einstellung in den Probedienst für das Amt der Richterin/ des Richters. 
 

Ich wünsche die Einstellung in den Justizdienst zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
Datum: 

 
Ich erkläre, dass ich Deutsche/ Deutscher im Sinne des Art. 116 des 
Grundgesetzes bin. 

 
Ich bestätige, dass ich unmittelbar nach Erhalt der Einstellungszusage ein zur 
Vorlage bei einer Behörde bestimmtes Führungszeugnis (§ 30 Abs. 5 BZRG), 
Belegart „O“, bei der zuständigen Meldebehörde beantragen werde. 

 



 

Ich versichere, dass ich im Falle einer Einstellung etwaige andere 
Bewerbungsgesuche unverzüglich zurücknehme. 

Ich bin mit der Einsichtnahme in meine Referendar-, Personal- und 
Prüfungsakte einverstanden. 
Ich habe das Referendariat im Oberlandesgerichtsbezirk 
abgeleistet. 
Das Aktenzeichen lautet: 

 
Ich bestätige, dass ich das Merkblatt über die Grundzüge des 
Laufbahnwechsels zwischen dem richterlichen und dem 
staatsanwaltschaftlichen Dienst gelesen habe.  

 
Eine Rechtsanwaltszulassung liegt nicht vor. 
Eine Rechtsanwaltszulassung liegt vor. 

 
Mit Wirkung vom Tage meiner Ernennung zum Richter auf Probe verzichte ich 
gemäß § 14 Abs. 2 Nr. 4 BRAO auf die Rechte aus meiner Zulassung zur 
Rechtsanwaltschaft. Insoweit werde ich das Erforderliche veranlassen. 

 
(Unterschrift) 
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